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Erste These: Der maximale Wärmebedarf übersteigt mit einer Leistung von    
ca. 350 TW die derzeitige Stromerzeugung um das vierfache, die Erzeugung 
erneuerbarer Energie um das zehnfache. 

Zweite These: Selbst eine nahezu perfekt aufgebrachte Dämmung reduziertZweite These: Selbst eine nahezu perfekt aufgebrachte Dämmung reduziert 
den Wärmebedarf nur um 25 kWh/m2/a. Das macht aus einem modernen Haus 
ein Niedrigenergiehaus, aber aus einem Altbau noch kein Energiesparhaus. 

Dritte These: Nur das komplexe Zusammenwirken von KWK, erneuerbaren 
Energien Wärmespeichern und Gasspeichern erneuerbaren Gasen undEnergien, Wärmespeichern und Gasspeichern, erneuerbaren Gasen und 
Rückeinspeisung von Wärme bringen uns dem Ziel eines nahezu 
emissionsfreien Gebäudebestands näher.
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